
xürzlich habe ich wieder davon geträumt: Ich erleb-
'e nochmals den Moment der Schlüsselabgabe, das
war wie ein Dolchstoss. Dann hatte ich fürchterliche
Angst, weil ich dachte, der Kindergarten habe ange-
angen, kein Mensch habe mir davon etwas gesagt,

dass ich wieder zu den Kindern dürfe - und ohne
Schlüssel konnte ich doch nicht hinein! Es war halt
schon schön im Kindergarten, ich hatte die Kinder ja
so gern. Aber heute würde ich mich ja nicht mehr
auskennen: alles hat sich so sehr geändert!»

lahrgang 1959. (Namenliste siebe Anhang).

Beim Kaffee: Monika Bischofberger, Tamara Banzer,
Carmen Gassner, Martina Hoch, Schwester Anna,
5aby Sprenger, Rita Negele (vIn.r.).

Beim Musizieren:
schwester Anna, Uta Schädler,
Gerda Schädler, Ingeborg Sprenger,
Martina Hoch, Agnes Erne,
Gaby Sprenger, Carmen Gassner
und Rita Negele (v.I.nr.}.
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